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Der Vortrag basiert auf zwei Forschungsprojekten, in deren Rahmen die wissenschaftliche Begleitung 

von Schulworkshops kreativer Mediengestaltung stattfand, deren Leiter*innen sich größtenteils im 

Feld der Künstlerischen Forschung verorteten. Auf der forschungsmethodischen Ebene bestand die 

Hauptfrage darin, wie aus entsprechenden Zugängen resultierende Prozesse von einer 

sozialwissenschaftlichen Perspektive aus adäquat analysiert werden können. Als Antwortansatz 

erfolgte der Rückgriff auf die Pragmatistische Praxisforschung, die häufig als Basiskonzept aktueller 

qualitativer Verfahren betrachtet wird. Dieses Konzept wird in dem Vortrag ausgehend von den 

zentralen Positionierungen von Charles Sanders Peirce und John Dewey vorgestellt. Darauf aufbauend 

werden die Ergebnisse der Auswertungen der Daten aus beiden Forschungsprojekten 

zusammengefasst. Dabei kommen sowohl die Potenziale als auch die Grenzen des Einsatzes von 

Methoden der Pragmatistischen Praxisforschung bei kulturpädagogischen Studien zum Vorschein. 

 
 

 


